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Antelligenz-Dlatt 
| Bezirk der eee zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro. 385. 


Montag, den 22. Jun . Ä 1840. ; 


—— 


Angemeldete Fremde. A 
8 Angekommen den 19. und 20. Juni 1846. 

Die Herten Grafen von Keyſerling aus Schloß Neuſtadt, don Krockow aus 
Krockow, Hert Optikus J. Reis aus Nymwegen, die Herren Commerzien⸗Räthe J. 
Seſſing aus Berlin, C. v. Blücher aus Meklenburg, log. im Eugl. Haufe. Herr 
Lieutenant v. Lyſſinewski aus Reddiſchau, Herr Gutsbeſitzer Nitzkowsky aus Bryni- 
ma, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer Mey aus Eibing, Herr Kaufmann 
Hintetlach aus Cöslin, Herr Cand. d. Pred.⸗Amts Siebert aus Königsberg, log. 
im Hotel de Thorn. Herr Land⸗ und Stadtgerichts⸗Sektetalr Hausbung aus Tie⸗ 
genhoff, log. im Hotel de St. Petersburg. 


8 Bekanntmachungen. 
1. Der Kaufmann Samuel Rhode und deſſen Ehefrau Johanna geb. Wein⸗ 
berg biefeldft, haben mittelſt Eheverttages de dato Danzig, den 25. Mai e. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes aus geſchloſſen. 

Mewe, den 3. Juni 1846. - 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


8 Der Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor 1 55 Senger zu Neuſtadt und deſſen 


verlobte Braut, Mathilde geb. Volkmann, feparicte Patrimonial⸗Richter Schüffler, 


haben mitteiſt gerichtlichen Vertages vom 29. Mai d. J. die Gemeinſchaft der Gü- 


ter und des Erwerbes in der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 15. Juni 1846. N 
Königliches Oberlandesgericht. 
3. Der hieſige Handelsmann David Lichtenfeld und deſſen Braut Henriette 
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Willdorf haben durch einen am 6. Juni d. J. gerichtlich werlauibarten Vertrag die 
Gemeinſchaſt der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 8. Juni 1846. RS 
: Königl. Land: und Stadtgericht. 
4. Bela n n t m 4 ch u u g. 

Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub A. aufgeführten Weſtpreußi⸗ 
ſchen Pfandbriefe, die beute durch das Loos zur baaren Einlöſung deſtimmt wurden, 
imgleichen ſämmtliche auf den Rittergütern 

Sykorezyn A. und Sykorezyn B., Danziger Landſchafts⸗Departements, 
noch haftende Pfandbriefe ohne alle Ausnahme, ſo wie der einzelne Pfandbrief 

Hochzehren Nro. 31. a 100 Rıhir., Marienwerderer Landſchafts⸗Departement, 
welche Seitens der Pfandbriefsſchuldner gegen baate Abzahlung gekündigt, und ende 


lich fämmtüche auf den Rittergütern 


1. Gozdinin (auch Gozdanin) und Marcinfo a Bromberger Land⸗ 
2. Sobieszernie und Pieczyske a ſchafte⸗Departement, 
3. Rynkowken und Lesnia Jana, Danziger Landſchafts⸗Departement, 

folidariſch haftende Pfandbriefe, fo wie die einzelnen Pfandbriefe 5 

Prangſchin Nro. 8. und 9. à 500 Rthlr., Danziger Landſchafts⸗Departement, 
welche zum Umtauſch gegen andere gleichhaltige Pfandbriefe beſtimmt ſind, werden 
auf Grund der Allerhöchſten Kabinets⸗Ordre vom 24. Februar 1838 (Geſetzſamm⸗ 
lung pro 1838 S. 94.) hiemit öffentlich aufgerufen und die Juhaber derſelben auf⸗ 
gefordert, dieſe Pfandbriefe im koursfähigen Zuſtande nebſt laufenden Koupons auf 
ihre Koften unverzüglich und ſpäteſtens bis zum 15. November d. J. der Lund: 
ſchaft einzureichen und dagegen die Zahlung des Nominal⸗Betrages der auf Bagrzah⸗ 
lung gekündigten Pfandbriefe nebſt Zinſen bis Weihnachten d. I, oder für die zum 
Umtauſch beſtimmten Pfandbriefe, andere gleichhaltige Pfandbriefe nebſt laukenden 
Kupons in dem mächfifoigenden, den 2. Januar 1847 anfangenden Zinszahlungs⸗ 
Termine in Empfang zu nehmen. Wird die Zahlung der baaren Valuta oder die 
Empfangnahme des Erſatz-Pfandbriefes nicht am hieſigen Orte, ſondern bei einer 
Weſtpreußiſchen Departements⸗Landſchafts⸗Kaſſe gewünſcht, ſo muß dieſes vier 
Wochen vor dem Zahlungstermine angezeigt werden. Sollte die Zahlung der 
Valuta der in dem Verzeichniß sub A. benannten Pfandbriefe ſogleich bei deren 
Einlieferung gewünſcht werden, ſo wird dieſe ſofortige Zahlung, jedoch nur mit 
Zinſen bis zum Tage der Depoſirion und nur von hier aus erfolgen. 
a Werden die vorſtehend gekündigten Pfandbriefe nicht bis zum 15. November d. 
J. der Landſchaft eingereicht, ſo haben die Inhaber nach der Allerhöchſten Kabinets⸗ 
Ordre vom Iten Juli 1833 (Geſetzſammlung pro 1838 S. 366.) den daraus ent⸗ 
ſtehenden Zinſenverluſt und Verzug bei der Zahlung der Valuta oder Exttadition der 
Erſatz Pfandbriefe ſich ſelbſt beizumeſſen, auch demnächſt die Einleitung des vorge⸗ 


ſchriedenen Präcluſions-⸗Verfahrens zu erwarten. 


Zugleich weiden die Inhaber der in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub B. 
bemerkten, bereits früher N Baarzahlung gekündigten und noch nicht zur Einlö⸗ 
fung eingereichten Weſtpreußiſchen Pfandbrieſe, welche zu wiederholten Malen in 


* 


. 
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dem Allgemeinen Anzeiger der Preußiſchen Zeitung aufgerufen find, hiemit nochmals 
aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im koursfähigen Zuſtande nebſt laufenden Koupons 
unverzüglich zur Einlöſung an die unterzeichnete Generak⸗Landſchafts⸗Direktion einzu 
reichen, weil ſonſt die in den gedachten öffentlichen Kündigungen angedrohten Nach- 
theile unfehlbar eintreten müſſen. 8 f 
Marienwerder, den 13. Juni 1846. f 
Königliche Weſtpreußiſche General⸗Landſchafts⸗ Direktion. 
(gez.) Freiherr von Roſenberg. f 
Se e nl Kir - 
der am 13. Juni 1846 durch's Loos zur baaren Einlöſung beſtimmten 
Deftpreukifchen Pfandbriefe. 
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I. Bromderger Departement. 5 
150Cieslino 500 19 Labyſchin : 700197 Shudin 500 
80lHammerftein 500 7kastomig 1000] 39 Strzelewmo 100 
32 Jasczez u. Ezerötf 200 faſgowyn 200 55/Trloug 25 
51 BD. 1000) - 3jNiecziszewo 600 40 Wreble 1000 
Jas trzembie 5008 3 00Pieranie 5 400 200Zaleſie 25 
.. 14|Rierzfows 100 22/Pruſt 3000 b 
110[kabyſchin 1000117] Schubin 1000 


II. Danziger Departement. 


170/Bohlſchau A. 1 Mojanıw | 300 


00 400Alt⸗u Kirchen⸗Jahnl 2004 24 
2 Borzeste wo B. 100 38 Krockow 500 37 Wyszeszyn A. Bi 25 
29 Jablau 25 Iſublkau 1000 
III. Marienwerderer Departement. 
Grodeziezno 1000 3/Moutken 200 20. Skurgiew 100 
13 Koſſawiczua 25 3 Pachutken 1000] 62 Stawkowo 200 
114 Mellno 4001 26. Plonchawy 5 5 Stomowo 800 
2355| do. 25 110 Klein⸗Radowisk 500] 30 Wybcz 1000 
IMirapnen 3001 17 Sallno 100 5 
IV. Schneidemühler Departement. t 
7IGieſen 1000 44] Groß⸗Klonia 5001 260Poburke 1000 
49 do. 1000] 730(Kruszewo 600 10ſpreuſſendorf 100 
321 Hoffſtädt 275100 do. 200 150 Waldewke 25 
ANesburg 990 360Machlin 50 g 
12 Kroß⸗Klonia 1000| 700Niezuchowo 10 
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a B. Ve „e i ch n 
der durch die früheren Verlooſungen auf Baarzahlung gekündigten und noch 
nicht zum Vorſchein gekommenen Weſtpreußiiſchen Pfandbriefe. 
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5 I. Bromberger Departement. 2 
12 Bielawy 5001 240 Kolodziejewo 1000 290Samoklens 100 
29 Bonkowo 500 7Komaszyce 500255 Schubin 300 
2. Brzepno 600% 15Labyſchin 10001 260 Szewno 25 
1 Cieslino 8 1000 15ſeeng 600 20Tarkowo 500 
20 Czyste 300 7leubſee 200 12ʃ Wierzchoslawice 25 
15 Hammerſtein 30 e 25 24 Wies zyce 500 
Jankowo 300] 4 piechcin 1000 | 
ArlRagkowo 25 440Rojewo 100 
II. Danziger Departement: a 
20 Barlomin 751 231 Kohlıncz 200 22.(Stendzitz 1 100 
Klein Golmkau 1008 17!Rohling E55 Groß Turze 25 
280 Kalisk u. Bierowol 25 121Mirarau 3001 290Alt⸗Vietz 25 
78iftowo . 751 9Palubin 100 260Wojanow 300 
i III. Marienwerderer Departement. a 
150Klein Bandtken J 751 35[Leiſtenan 100 11 Scharnhorſt 290 
660Bartoszewice 2008 430Litſchen 1005 75/Klein Trommau 75 
200 Przozowfen 2001210 dito 100 80 do. 25 
72 Chelmonie 25 43 eunau 25 230 Wielkalonka 509 
13]&orczenica 10 121 Melno 3008 15][Wondzyn 200 
ABryczlin u. Kopalin 100 12 Mosgan 500 33, Wybez 300 
560Gzyn 251 1 Nielub 10001 260Zyglond 25 
160Kantyllaa Oſtrowo 8 10 
41ʃkautenſee 15 14 Some, 71 | 
IV. Schneidemühler Departement. 
208 Chodzieſen 25 49 Groß Klonia 500 540 Samoszyn 100 
14 Dobryn 1100 18 Kruszewo 990 52 Stibbe 25 
123 Filehne . 90008 do. 200 200Zempelkowo 1000 
1360Jaktorowo 5001105 Loburg 1008 26 do. 5 1000 
30 /Jaszkowo 190] 65 Margonin 10 a 
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a AVERTIS S EME N x. 
5. 85 öffentlichen Ausbietung der Abfuhr der in der diesköbrigen Schützzeit 
ausgeworfenen Radaunen⸗Erde in der Stadt, zwiſchen den Thören und aufferhaib 
des Peterähager Tyores bis nn dt 

Dienſtag, den 23. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur FH dem Rath hauſe Termin an. 
Danzig, den 12. Juni 1846. 7 

Die Dau- Depntatien. 


Et dien dun g. 


— 


— — 


6. Die beute Nachmittag um 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lies 
ben Frau von einem geſunden Knaben zeigt hiedurch ergebenſt an 
Danzig, den den 19. Juni . Ferdinand Drewitz. 3 


Todesfall. 


7. Den heute Nachmittag um 2 Uhr erfolgten Tod unferes geliebten Schwie⸗ 
ger und Großvaters Nathanael Gottlieb Dentler, im vollendeten 79ſten 
Lebensjahre an Altersſchwäche, zeigen wit in Stelle beſonderer Meldung theil⸗ 


nehmenden Freunden und Bekannten biedurch ergebenſt an 


Danzia, den 19. Juni 1846. Die en 
| C 
8. Herr Jaceb Fuhrmann iſt ermächtigt, in Angelegenheiten meiner biefigen 


Haupt-Agentur der Feuer⸗Verſi icherungs⸗Geſellſchaft Colonia 60 Köln, in Fällen mei⸗ 
ner Abweſenheit, für mich per procura zu e F. Pannenberg. 
Danzig, den 19. Juni 1846. 


f Von Sonntag, den 241. Juni 1846 ab, sind die letzten Fahrten der 
Dampfschiffe tägliek: i 


um 7 Uhr Abends vom Johannisthore fach Fahrwasser und um 8 Uhr 


von Fahrwasser nach dem Johannisthore und 
um 6 Uhr Abends vom Johuntisthore nach Fahrwasser und um 9 Ur 


von Fahrwasser nach Strohdeich. — 


Von 1 Uhr Nachmittags Be die Dampfböte wie bisher stündlich, 
täglich vom Johannisthore nach Fahrwasser. 


10. Heute Montag im den Prinz v. Preußen 
großes Konzert a la Strauß. se 
1... Schröderd Garten im Jaͤſchkenthal. 


Morgen Dienfläg, den 23., Konzert mit vollſtand. Orcheſter. Voigt, Muſilm. 
Heute Montag Konzert . am Jacobsthor. 
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13. N Zingleis hö he. 
f Den 23. d. M. großes Horn⸗Konzert. 88 
14 Bei meiner Adreife nach Thüringen wünſche ich meinen Freunden und 
Gönnen ein herzliches Lebewohl. Georg Blankenburg. 
1 Das zum Nachlaſſe der verſtordenen Kaufmanns Wietwe Conſtantia In⸗ 


liane Höniſcher geb. Czaykowska gehörige, in Langefuhr belegene Grundſtück No. 26. 


des Hypothekenbuchs und No. 46. und 54. der Servis⸗Anlage, welches, durchgehend 


nach dem Mirchauer Wege, aus zwei Wohnhäuſern, drei Stallgebäuden, einem Gar⸗ 
tenhauſe und einer angebauten Halle, zwei Höfen und einem großen Garten beſteht, 
ſoll, Behufs der Auseinanderſetzung mit den Erben, verkauft werden. 
Wir haben zu dem Ende einen Termin auf den 10. Juli c., Vormittags 10 
Uhr, im Bureau des mitunterſchriebenen Skerle, Langenmarkt No. 426., angeſetzt; 
wozu wir Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, daß das Grundſtück an jedem 
Tage in Augenſchein genommen und von der Beſchaffenheit deſſelben aus der be⸗ 
reits aufgensmmenen Taxe, welche im bezeichneten Bureau vorliegt, Kenntniß ge⸗ 
vommen werden kann. 7 
Danzig, den 12. Juni 1846. 
Die Teſtaments⸗Executoten der verſtorbenen Witwe Höniſcher. 
Skerle. Dodenhoff 5 


14 Vie ſen⸗ Verpachtung. 
Montag, den 29. Juni d. J., Vormittags pünktlich 10 Uhr, werde ich auf 

dem zu Großland bei Müggenhall gelegenen Hofe des Herrn Schmuck 

8 30 Morgen Wieſen, culmiſch Maaß 

in einzelnen Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag, an den 

Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungstermin für bekannte, ſichere Pächter wird 

im Termin bekannt gemacht werden. a 

Er J. T. Engelhard, Auctionator. 


17. Anzeige. zu 


Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich die ergebenſie Anzeige, daß ich 


am Johannisabende, d. 23. d. M., im Jaſchkenthal, zwiſchen dem Tamplatze und 


der Wieſe, in dem großen Zelte elne Conditorei eingerichtet hade, wo ich nicht allein 
die in das Fach der Conditorei gehörenden Erfriſchungen, ſondern auch kalte Spei⸗ 
ſen und Getränke verabreichen werde. Auch mache ich noch auf Geftorenes und 


Weine beſonders aufmerkſam; mit der Bemerkung, daß ich ſämmtliche Erftiſchungen 


zu den billigſten Preiſen verkaufe und dabei die prompteſte Bedienung verſpreche; 
zugleich bitte ich um zahlreichen Zuſpruch. 
N J. Neumann, Conditor. 


18. Mein Grundſtück zu Ohra 223., mit einem Morgen culm. Gartenland mit 
circa 350 Obſt tragenden Bäumen iſt zu verkaufen; das Nähere bei mir ſelbſt. 

19. Das Bureau des kaiſerlich⸗königlich öſterteichiſchen General⸗Conſulats für 
Wreußen befindet ſich Hundegaſſe No. 249. 2 5 
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20. Keine Huͤhneraugen. er) 
Ein Radical⸗Mirtel gegen die Hühneraugen. Nur die: 

ſes Mittel vertreibt das Hühnerauge ſammt der Wurzel ſchmerzlos u. beſeitigt das 
gefährl. Beſchneid. derſelb.z ſolch. empf. h. all. echt C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarzh. 


21. = Porzellan wird in kochend Heißem brauchbar reparirt; auch wird 


reparitt: Glas, Achat, Gyps, Alabaſter, Marmor, Perlmutter, Bernſtein, Meerſchaum 
p. p. Häkergaſſe 1438., 2 Tr. hoch, in d. gew. Gewerbſchule. \ 


22. In d Aufgebotenen i. Int.⸗Bl. No. 132. J 3. St. Barbara Werkführer ſt. Gewerkführer. 


23. Es können noch einige Damen, an der täglichen Fahrt zum Baden nach 
Bröſen, Theil nehmen. Das Nähere Paradiesgaſſe No. 997. 

24. Ein Burſche, der Luft hat Tiſchler zu werden, find. Unterk. Butterm. 436. 
25. Eine einzelne Dame wünſcht zum 1. Octbr. d. J. auf der Rechtſtadt eine 
Wohnung von zwei Stuben und Köche zu miethen. Meldungen Langgaſſe No. 
536., 2 Treppen hoch. \ 
26. Ein Haus mit Schankgerechtigkeit iſt zu verkaufen; die Anzahlung: 4500 
Rihl. Adreſſe sub 777. im Intelligenz⸗Comtoit. | 

27. Eine Sommerwoh. v. 3 St., Küche u. Bart. i. d. nächſt. Umgeb. d. Stad: 
wird geſucht. Adreſſen unter J. G. UB. werden im IntelligenzComtoir angenommen. 
28. Der ehrliche Finder einer am Freitag verloren gegangenen goldenen Kette 
mit einem Schlößchen in Form eines Schlangenkopfes, worin ſich ein rother Stein 
befindet, erhält Erdbeermarkt 1347. eine augemeſſene Belohnung. Vor dem Ankaufe 
wird gewarnt. 5 5 ; BE 
29. Am Freitag Nachmittag iſt auf dem Wege durch das Jacobsthor nach der 
Allee ein Päckchen in Papier, worin zwei kleine kuntſeidene Tücher und ein Steick⸗ 
zeug, verloren worden. Man bittet d. Find., daſſ. Lange. 525. geg. e. Beloh. abzug. 
30. 1300 Rehlr. un Ganzen oder getheilt find, auf Grundſtücke, welche in hieſi⸗ 
ger Gerichtsbarkeit liegen, gegen pupillariſche Sicherheit zu begeben. Das Nähere 


Buttermarkt No. 2090. 4 x 
1 ERKENNE ER SE SE SEA FNUL AP EI CE KEREREREHERTRERERERE TEN EREN 


za. Neues Etabliſſement 2 
a Lang gaſſe No. 402. ſchräge über dem Rathhauſe. Er 
ER Einem hochgeehrten Publikum empfehle ich mein Lager jeder Art 2 
25 Haus⸗ und Wirthſchaftsgeraͤthe, lackirte u. engl. Weißblech 25 


7 Waaren, kurze Stahls, Eiſen⸗, Meſſing, Metall- u. Bronce-Maaren, und ei. 28 


3% Porcellau, ſewie Glaswaaren. Ueberhaupt alle zur Einrichtung einer Wirth⸗ 2 


25 ſchaſt erforderlichen Gegenſtände find bei mir in großer Auswahl vorräthig. 
3% Den größten Theil meiner Waaren habe ich auf der Leipziger Merle 3% 
s perſöntich eingekauft, und verspreche die reellſte Bedienung za billigſten aber 
3% feſten Preiſen. ’ Guſtav Rene. ** 
. 
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= ne bedeutende Niederlage von engliſchem, buntem und weißem Favance und Be 
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5 ET = 5 Rthl. Belohnung 


dem, welcher ein am 17. d. M. von Danzig vauengaffe) nach Joppot (Südſtraze) 
verloren gegangenes, weiß gefüttertes Schildkröten⸗ tui, enthaltend: eine golde⸗ 


ne Cylinder⸗Damenuhr, Holzgaſſe 1 Treppe hoch, beim Maler Schüſſler, abgiebt. 


Kennzeichen: Deckel, in Arabes ken blau emaillirt; ſilbernes Zifferblatt mit römiſchen 
Zahlen; goldene Zeiger; Größe: die eines halben Gulden; der, äußere Rand ge⸗ 


Fzackt. An der Uhr eine kl. gold. Kette mit Schtüſſel, letzterer ebenfalls blau emaillirt. 


33. Wäellene Kleiderfranzen, die Elle 11 Pf. werden angefertigt Breitg. 1137. 
34. Ein Burſche kaun ſich melden Vorſtädt. Graben 39. beim Maler Jahn jun. 


Be r met d n n g e n. 
35. Sandgrube 465. a. iſt ein Stübchen zum 1. Juli auch gleich zu vermieth. 
36. Hohe Seugen 1159. iſt eine Unterwohnung, zur Häkerei geeignet, zu De 
teber zu vermierhen; zu erfragen große Mühlengaſſe 309. 
37. 1—2 Zimmer, auch mit Meub., zu verm. Laſtadie 432. am Buttermarkt. 
38. Vorſtädtſchen Graben No. 169. iſt die Saal⸗Etage mit 4 Zimmern, Küche, 
Boden und Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit zum 1. October zu vermiethen. 
39. Rammbaum 1217. ift eine Wohnung beſteh. aus 2 Stuben, Küche, Boden, 
Hofplatz nebſt Holzgelaß zu rechter Zeit zu verm. Näh. zu erfr. nied. Seugen 839. 
40. Langgaſſe 536. ift zu Michaeli die 2te Etage zu vermiethen. 5 
41. Heil. Gerigaffe No. 755. (Nähe des Glockenthers) iſt eine herrſchaftliche 
Wohngelegenk eit, aus 1 Saale, 3 geräumigen Stuben, Küche, Boden, Kellergelaß, 
Apartement pp. beſtehend, von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. 

42. Hausthor 1672. find 2 Wohnung,, jede von 2 St., Küche, Kamm., Kell. 
and Boden, gemeinſchaftlicher Hof nebſt Apartem. . verm.; das Mäh. d. Mittags. 
43. In der Papierfabrik zu Carlikan find Wohnungen in einem Garten mit 
einer ſchönen Aus ſicht nach der See und dem Fahrwaſſer, während der Badezeit zu 
vermiethen. Das Nähere dafelbft. e 
44. Es iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Hof, Stall 


Ba ee 
45 Auction mit Heeringen. 


Freitag, den 26 Juni 1846, Vormittags 11 Uhr, werden die unterzeichneten 


Mö kler im Heerings⸗Magazin des Langenlauf, Speichers, dem Krahnthore gegenüber, 


für Rechnung wen es angeht, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden ge⸗ 
ten baare Zahlung in Pr. Crr. verkaufen 5 8 N 
350 Tonnen gebraakte und aufgepackte Norweziſchechroß⸗ und Klein-Berger Hee⸗ 
ringe, in büchenen und ſichtenen Gebinden, wozu die Herten Käufer ergebenft 
einladen 8 f f 
N Rottenburg Görtz. 
Bellage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No. 142. Montag, den 22. Juni 1846. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


46. Da ich, meiner ſchnellen Abteiſe wegen, nur noch 14 Tage mit dem 
Ausverkaufe meines Lagers von Mouſſelin de laine, Jaconets, 
Balzarin, ſeidenen Taſchentuͤchern, Caſimir⸗Weſten u. a. m. forte 
fahten kann, fo habe ich noch einmal die Preiſe i ſo herabgeſetzt, 


damit ich in der kurzen Zeit mein Lager räume. M ichaelſon, Langgaſſe 530. 


47. 3 polirte Glasſpiude ſtehen zum Verkauf Toblasgaſſe 1855., 1 Tr. hoch. 


43. Heil. Geiſtgaſſe No. 924. find 264 Pücher billig zu verkaufen. 
40. Neue Bettfedern u. Flockdaunen find in großer 


Auswahl zu haben Junkergaſſe 1910. 


50. Eben erhaltene frische Edamer- una Süssmilch- kae em- 
pfiehlt A. Scherk£, Jopengasse No. 596. 
51. Apfelſinen⸗, Vanille⸗ u. andere Limonaden⸗Eſſenzen (1 auf 2 Waſſer) 
empfiehlt in 1, 1 Champagnerflaſchen a 20 u. 10 Sgr. 

f E. H. Nötz e l. 


52. So billig war es hier noch nicht 


wie in der Band⸗, und Weiß⸗Waaren⸗ Handlung von J. S. Goldſchmidt & Co. Breitg. 


No. 1217. Eine große Auswahl von Bändern, Spitzen, Laces, Haubenfonds, Kragen, 
Manſchetten, Strümpfen, Glacee⸗Handſchuhen, u. v. a. Artik., m. i. 8 Tag. geräumt f. 
53. Das Gras von 2 Höfen auf der Speicherinfel iſt zu haben. Ein Nähe⸗ 
tes Gerbergaſſe No. 66. 

54. Die neueſten Mouſelin lain⸗Roben mit und ohne Bordüren, ſo wie weiße 
Muoſelin lain⸗Tücher mit Atlaßſtreifen, empfiehlt 


Hermann Matthieſſen, del. Geige Ns. 1004. 
55. Große wollene Schlaf u. Baded 


ligſt d. Tuchhandl. v. F. W. Puttkammer, hell. Geiſtgaſſe No. 753. 


56. Das Lager des Pferdehaar⸗« Seegrasmatratzen der. 
Geiſtgaſſe No. 1014. fol zu heruntergeſetzten Preifen geränmt werden. ö 


ecken en bu. 


7 


>89; Notywendiger Verkauf. 


60. 
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57. Cattune 25 u. 13, Neſſel 3, Camlottgingbam 22, 2 Cambiy 32, Schür⸗ 
zenzeuge 31, Bettzeug 23, Bukskin 9, mod. Hoſenzeug 42, Kreprachel 34, Parchend 2, 
Futterpiquee 5, Röcke 25, Bettdecken 11, weiß 20 fg. im breiten Thor dem Schützen⸗ 
Haufe gegenüber in dem neu erbauten Hauſe. a 


58. Im Epends und Waiſenhauſe ift ein alter Oſen, auch noch Roggenkleie z. v. 
Immobilia oder a bewegliche Sachen. 


Das zur Gerbermeifter Cal Benjamin Körnerſchen Liquidationsmaſſe gehöri⸗ 
ge, in der Paradiesgaſſe hieſelbſt unter der Serois⸗Rummer 1048: und No. 24. 
des Hypothekenbuchs gelegetze Grundſtück, abgeſchätzt auf 612 rtl. 5 ſgr. zufolge 
10 nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
5 


den 21. Auguſt 1846 a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termi⸗ 
ne zu melden. g SE 8 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. Ber R 


Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig. 
N Immobilia oder unbewegliche Sachen. - 
Nothwendiger Verkauf. 
Das im Dorfe Goxreuszyn sub No. 2. des Hypothekenbuchs belegene, dem 
Johann Brillowski gehörige Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 516 rtl. 20 gr. zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


ſoll im Termine 8 . 
den 21. Auguſt c., V. ⸗M. 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt weiden. 


— 


Carthaus, den 8. Mai 1846. | 
Königl. Laud⸗ Gericht. 
61: Noth wendiger Verkauf. 


Das den Abries und Florentine Henſeleitſchen Eheleuten zugehörige, zu em⸗ | 
phyteutiſchen Rechten verliehene, im Gute Heiligenbrun belegene Grundſtück No. 
1. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 497 Rthlr. 20 Sgr., ſoll zu Folge der 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe und Bedingungen 8 
am 5. Auguſt d. J. 


in Heiligenbrun ſubhaſtirt werden. 


Danzig, den 26. März 1846. 
Adeliges Patrimonial⸗Gericht Heiligenbrun. 


ESdietal⸗Cit ationen. 
62. Die Police der Londoner Phönix⸗Aſſecuranz⸗ Societät No. 153720. vom 23. 
September 1845: über 1000 Mark Hamburger Banko, iſt angeblich bei einem Bran⸗ 


— 


4 
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de verloren gegangen. Es werden daher alle diejenigen, welch an dieſe Police als 

Eigenthümer, Pfandgläubiger oder aus einem andern Grunde einen Anſpruch zu 

haben vermeinen, aufgefordert, dieſen Anſpruch ſpäteſtens in dem zum ö 
22. Auguſt e., Vormittags 11 uhr, 1 

in unſerem Gerichtshauſe vor dem Herrn Land⸗ u. Stadtgerichtsrath Weger ange⸗ 


ſetzten Termine anzuzeigen, widrigenfalls ſie damit präcludirt und die bezeichnete 


Police amortiſirt und für ungiltig erklärt werden fol. u 
Danzig, den 9. Mai 1846. 
8 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
63; Nachdem von uns über den Nachlaß des hiefigen Gerbermeiſters Carl Ben⸗ 
jamin Körner der enbſchaftliche Liqufdationsproceß eröffnet worden, fo werden alle 
unbekannten Gläubiger deſſelben zur Liqufdation ihrer Forderungen an die Nachlaff- 
maſſe zum Termin den 2 
13. (dreizehnten) Juli e, Vormittags 10 uhr, 
vor dem Herrn Kammergerichtsaſſeſſor von Vegeſack in das Geſchäftszimmer unſetes 
Gerichtshauſes unter der Warnung vorgeladen: } 
daß die ausbleibenden Creditbren ihrer etwanigen Verrechte fär verluſtig erklärt 
und mit ihren Forderungetz nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von det Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen 
werden ſollen. f . N 
Danzig, den 6. März 1846. es 
29 i Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
64. Es werden hiermit die unbekannten Erben N 


1. des am 16. Februar 1828 zu Fichthorſt verſterbenen Peter Vogt, deſſen Nach⸗ 


laß in 23 rtl. 5 ſg. 9 pf. beſteht, ; R 
2. der bierfeibt am 24. Mai 18341 verſtorbenen unverehelichten Maria Ehlert, 
(Nachlaß circa 130 rtl.) ’ 
des am 17. Juli 1844 bieferbft verſtorbenen Schneiders Peter Dörkſen, auch 
Dirkſen, Dirks oder Dörks genannt, welcher mehrere, jedoch verſchuldete Grund⸗ 
ſtücke hieſelbſt hinterlaſſen hat. x 
des hieſelbſt am 24. Juni 1804 verſtorbenen Schuhmachermeiſters Friedrich 
Oglinski. (Nachlaß 44 rtl. 7 ſgr. 10 pf.) b 

Ferner folgende verſchollene Perſonen: . aD 
5; der Böttchergeſell Johann Wilhelm Heiſer, welcher ſich im Jahre 1825 von 
ö Be entfernt hat, und deſſen zurückgelaſſenes Vermögen I rt. 7 ſgr. 1 pf. 
eträgt, e | - 

6. der Schuhmacher Jacob Pollert zu Tolkemit, welcher am 16. Dezember 1829 
bei fal, Reiſe über das friſche Haff nach der Danziger Nehrung ertrunken 
fein fol, 3 i 

7. der Schuhmachergeſell Chriſtian Gottlieb Henſel, welcher fi) im Jahre 1819 
a entfernt hat, und deſſen zurückgelaſſenes Vermögen 71 in. 5 fgr. 7 
pf. beträgt, i N 

8. der am 12. Auguſt 1798 geborne Jakob Vogt, ein Sohn des am 23. De⸗ 


80 
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* 


* 
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cember 1812 zu Unterkerbswald verſtorbenen Einwohners Jakob Vogt, wel⸗ 
cher ſich nach dem Tode ſeines Vaters noch einige Jahre in Sommerau bei 
Marienburg aufgehalten haben ſoll, (Vermögen 23 rtl. 5 ſgr. 9 pf.) 

9. die Anna Catharina Göhring, welche ſich im Jahre 1803 von hier nach Dan⸗ 

zig begeben haben ſoll, (Vermögen 26 rtl. 1 fgr. 8 pf.) 

10. der Michael Ziems und deſſen Ehefrau Anng Chriſtina geborne Ziems, mel 
che ſich im Jahre 1799 aus Neuſtädter Ellerwald, ihrem damaligen Wohn⸗ 
orte entfernt haben, (Vermögen 6 rtl. 4 ſgr. 10 pf.) 

11. die am 7. April 1791 gebome Anna Dorothea Dröfe, alias Ruth, (Vermö⸗ 
gen 3 rtl. 21 far. 3 Pf.) ö 

5 9 25 unbekannte Erben aufgefordert, ſich ungeſaͤumt und ſpäteſtens in dem 
auf den 

N 3. Februar 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Salzmann im hieſigen Gerichtsge⸗ 
bäude auſtehenden Termine ſchriftlich oder perfönlich zu melden und unſere weitere 
Auweiſung zu gewärtigen. : 

Im Falle des Ausbleibens werden die verſchollenen Perſonen für todt erklärt, 
die unbekannten Erben präkludirt, der Nachlaß aber ſoll alsdann den legitimirten 
Erben oder der Stadt Elbing zur freien Dispoſition geſtellt werden, und wird der 
ſich etwa nach erfolgter Präcluſion noch meldende und legitimirende Erbe alle Hand⸗ 
lungen und Dispoſitionen derſelden anzuerkennen und zu übernehmen haben, auch 
weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt 
ſein, ſondern ſich lediglich mit dem, was von der Erbſchaft noch vorhanden ſein 
würde, begnügen müſſen. 

Elbing, den 14. April 1846. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


